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Barrierefrei

Mensch
 freu Dich!

Barrierefrei unterwegs 

der Stadtbus für Alle

Weitere Services

Auch für hör- und sehgeschädigte Personen soll die 
Fahrt mit unseren Stadtbussen einfach und unkompli-
ziert möglich sein: Die jeweils nächste 
Haltestelle wird vorab rechtzeitig 
über unser Lautsprechersystem 
bekannt gegeben. Die Haltestellen
werden zudem auf mindestens 
einer Anzeigetafel im vorderen 
Bereich der Stadtbusse angezeigt.

E-Scooter

Für die meisten E-Scooter besteht keine Beförderungs-
pfl icht gem. Personenbeförderungsgesetz. Bitte haben 
Sie daher Verständnis dafür, dass sie als „Sache“ 
behandelt werden müssen und nur unter bestimmten 
Voraussetzungen mitgenommen werden können.

> Es muss genügend Platz im Bus vorhanden sein.
> Der E-Scooter muss rückwärts am Prallbrett für

Rollstuhlfahrer aufgestellt werden.
> Der Fahrgast muss sich an den seitlichen Halte- 

bügeln festhalten.
>

>

Die Mobilitäts- und Verkehrs GmbH haftet nicht für
Schäden, die durch das Rangieren mit dem E-
Scooter entstehen.
Die Länge des E-Scooters darf maximal 1,2 m
betragen, er muss vier Räder und eine Feststell-

       bremse besitzen.

Die Fahrer/innen sowie die Mitarbeiter/innen im Ver-
kehrsbetrieb helfen Ihnen bei Ihren Anliegen gerne 
weiter. Bitte zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.

Stadtwerke Gunzenhausen GmbH
Stadtbusbüro
Nürnberger Straße 19-21
91710 Gunzenhausen
Tel.: 0 98 31 / 80 04 - 137
stadtbus@swg-gun.de
www.gunzenhausen-mobil.de

Vor der Fahrt

> Planen Sie Ihre Fahrt mit Hilfe des Fahrplanheftes
(erhältlich bei der Tourist Info, Rathausstraße, im
Kundencenter der MVG sowie als Download auf
unserer Internetseite).

> Eine Übersicht über die barrierefreien Haltestellen
fi nden Sie in diesem Infoblatt sowie auf unserer
Internetseite unter www.gunzenhausen-mobil.de in
der Rubrik „Barrierefreiheit“

Während der Fahrt

> Nutzen Sie die für Sie ausgewiesenen Sitzplätze.
> Für Kinderwägen und Rollstühle gilt: Positionieren

Sie diese an den dafür vorgesehenen Flächen im
Bus, um einen sicheren Transport zu gewährleisten.

> Für Rollator-Nutzer gilt: Setzen Sie sich während
der Fahrt nicht auf Ihren Rollator, sondern nutzen
Sie einen unserer Sitzplätze, um einen sicheren
Transport zu gewährleisten. Rollatoren und Kinder-

    wagen müssen aus Sicherheitsgründen während
 der gesamten Fahrzeit beaufsichtigt und gesichert
 werden.

> Betätigen Sie rechtzeitig die Haltestellenwunsch-
    taste, wenn Sie aussteigen möchten.
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Liebe Fahrgäste,

die Stadtbusse in Gunzenhausen sind auch für Men-
schen mit Behinderung, Nutzern von Gehhilfen oder 
Kinderwagen eine sichere und schnelle Alternative in 
Gunzenhausen mobil zu sein. Dieser Infofl yer gibt Ihnen 
einige hilfreiche Tipps an die Hand, mit denen die 
Fahrt in den Bussen der Mobilitäts- und Verkehrs-
GmbH noch angenehmer und komfortabler für Sie wird. 
Sollten Sie weitere Anregungen haben, wie wir den 
Service noch kundenfreundlicher gestalten können, 
freuen wir uns über Ihre Hinweise unter der Telefonnummer 
0 98 31 / 51 69 00. Aktuelle Informationen fi nden Sie auf 
unserer Webseite www.gunzenhausen-mobil.de.

Ihre Mobilitäts- und Verkehrs-GmbH

Stadtbusverkehr

Alle Fahrzeuge unseres Betriebsführers, Fa. 
Omnibus Barthel GmbH, sind barrierefrei und mit dem 
Rollstuhl-Symbol gekennzeichnet. Im Einsatz sind aus-
schließlich absenkbare Niederfl urbusse mit Klappram-
pe, die Ihnen einen leichten Einstieg ermöglichen. Für 
den Einstieg geeignet ist dabei vor allem die hintere 
Doppeltüre.

Die Haltestellen 

Ein Teil der Haltestellen ist bereits barrierefrei gestaltet. 
Bitte beachten Sie allerdings, dass es trotz bestem Be-
mühen aufgrund der örtlichen Gegebenheiten nicht im-
mer möglich ist, den Bordstein ideal anzufahren. Eine 
Übersicht der barrierefreien Haltestellen fi nden Sie unter 
www.gunzenhausen-mobil.de/barrierefreiheit

Ein- und Ausstieg

> Steigen Sie an der mit dem Rollstuhl-Symbol
gekennzeichneten hinteren Türe ein.

> Sofern die Türe nicht öff net, machen Sie sich per
Knopfdruck auf den entsprechend gekennzeichneten
Knopf bemerkbar oder wenden Sie sich direkt an das
Fahrpersonal. Die Fahrer/innen öff nen Ihnen dann
gerne die Tür.

> Kinderwägen, Rollatoren und Rollstühle sollten
unbedingt immer vorwärts hinein und rückwärts
wieder aus dem Bus hinaus bewegt werden!

> Bitten Sie gezielt andere Fahrgäste um Hilfe, wenn
Sie unsicher sind. Auch die Fahrer/innen helfen Ihnen
gerne weiter.

> Geraten Sie nicht in Panik, wenn eine Türe unab-
    sichtlich zu früh schließt. Die Türen sind alle mit

 einem Sicherheitsmechanismus ausgestattet, 
 der verhindert, dass Sie eingeklemmt werden.

> Geraten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit nicht in
Hektik: Solange die Türen geöff net sind oder der Bus
abgesenkt ist, kann sich der Bus nicht fortbewegen.
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Mobil sein, Tag für Tag

Unser Ziel ist es, Ihnen so viel Barrierefreiheit wie 
möglich zu bieten. Wir versuchen, überall dort auszu-
gleichen, wo es für Menschen mit Behinderung, 
für Senioren sowie für Fahrgäste mit Rollator oder 
Kinderwagen schwierig werden könnte. Im Stadtgebiet 
von Gunzenhausen wurden bereits viele Maßnahmen 
umgesetzt, um mobilitätseingeschränkten Personen die 
Nutzung der Stadtbusse zu erleichtern.
Die barrierefreie Gestaltung des öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) ist ein wichtiges gesellschaftspoli-
tisches Ziel. Mit der Novellierung des Personenbeför-
derungsgesetzes (PBefG) und der Neufassung des § 8 
Abs. 3 PBefG ist das Thema noch stärker in den Fokus 
von Öffentlichkeit und Politik gerückt. 
So wird nicht nur darauf geachtet, dass die eingesetzten 
Fahrzeuge barrierefrei sind, sondern auch auf die im 
Liniennetz befindlichen Haltestellen.

Während der Fahrt

Vor der Fahrt

Ein- und Ausstieg

Planen Sie Ihre Fahrt mit Hilfe des Fahrplanheftes:
(erhältlich beim Kundencenter der MVG, der Tourist Info, 
Rathausstraße 12 sowie als Download auf
unserer Homepage).

Nutzen Sie die für Sie ausgewiesenen Sitzplätze.
Für Kinderwägen und Rollstühle gilt: 
Positionieren Sie diese an den dafür vorgesehenen 
Flächen im Bus, um einen sicheren Transport zu 
gewährleisten.
Für Rollator-Nutzer gilt: 
Setzen Sie sich während der Fahrt nicht auf Ihren Rol-
lator, sondern nutzen Sie einen unserer Sitzplätze, um 
einen sicheren Transport zu gewährleisten. Rollatoren 
und Kinderwägen müssen aus Sicherheitsgründen wäh-
rend der gesamten Fahrzeit beaufsichtigt und gesichert
werden.
Betätigen Sie rechtzeitig die Haltestellenwunschtaste,
wenn Sie aussteigen möchten.


